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MPPM – DEUTSCHLAND FACTSHEET 2025.02 
  

STAND   28. Februar 2025 RÜCKNAHMEKURS (RETAIL-KLASSE)   160,14 EUR 

WKN   A1W8EF       ISIN   LU0993962298       

CH-VALORENNUMMER   22899696 BLOOMBERG-KÜRZEL   BBG005ZVK8Q3 
  

  

ALLGEMEINE FONDSINFORMATIONEN   
  

FONDSKATEGORIE   Aktienfonds Deutschland Gesamtmarkt 

INVESTMENTSTIL   bewertungsorientiertes Stockpicking 

ZIELSETZUNG   absolute, überdurchschnittliche Performance 

VERWALTUNGSGESELLSCHAFT   IPConcept (Luxemburg) S.A. 

DEPOTBANK   DZ PRIVATBANK S.A., Luxemburg 

FONDSMANAGER   MPPM GmbH 

RISIKOKLASSE   4, mittleres Risiko 
LAUFZEIT   unbegrenzt 
 
 

FONDSWÄHRUNG   Euro 

AUFLAGEDATUM   18. Februar 2014 

AUFLAGE-KURS JE ANTEIL   100 EUR / 10.000 EUR (I Klasse) 

VOLUMEN RETAIL-KLASSE (A1W8EF)     37,7 Mio. EUR 

VOLUMEN INSTITUTIONELLE KLASSE (A117SD)   1,7 Mio. EUR 

GESCHÄFTSJAHR   01. Oktober bis 30. September 

VERTRIEBSZULASSUNG   Deutschland, Luxemburg 

 
 

  

  

ANLAGEPOLITIK  
  

Der MPPM – Deutschland investiert überwiegend in deutsche Aktien und wird aktiv gemanagt. Die Auswahl der Einzeltitel erfolgt 
nach bewertungsorientierten, fundamentalen Kriterien in einem langjährig erprobten Investmentprozess. Den Schwerpunkt 
hierbei bildet die eigene Fundamentalanalyse, die auf eigenem Primärresearch basiert. Aus einem Universum von rund 500 
börsennotierten Unternehmen in Deutschland erfolgt nach risikoadjustierten Performancechancen eine Auswahl der nach unserer 
Überzeugung besten 25 bis 35 Aktien. Der Fonds ist in Phasen seitwärts gerichteter und steigender Börsen tendenziell voll 
investiert. In Phasen einer Marktüberbewertung und in Phasen stark fallender Kurse und hoher Unsicherheit sollen der Einsatz 
der möglichen Kassenhaltung bis zu 49 % und der Einsatz von Absicherungsderivaten das Verlustrisiko beschränken. Der Fonds 
richtet sich an keinem Index aus, er kann aber zu Vergleichszwecken mit dem CDAX gemessen werden. Der Index hat keinen 
Einfluss auf die Portfoliozusammensetzung des Fonds. Der Investitionsstil soll eher konzentriert sein. Ein Einzelinvestment sollte 
mindestens 2 % vom Fondsvolumen ausmachen, die gesetzlichen Maximalgewichte sollen ausgenutzt werden (Einzelpositionen 
machen maximal 10 % vom Fondsvolumen, die größten acht Werte nicht mehr als 40  % aus). Die Zusammenstellung des Fonds 
erfolgt durch die Einzeltitelauswahl. Branchen- und Indexzugehörigkeit sowie Marktkapitalisierung sind deutlich nachgelagert. 

   
ANLAGEUNIVERSUM   rund 500 in Deutschland notierte Aktien VERGLEICHSINDEX   CDAX (Performance-Index) 

ANLAGESTIL   fundamental, bewertungsorientiertes Stockpicking 
(aktive Einzeltitelauswahl) 

EINZELINVESTMENTS   25 bis 35 Titel 
MAXIMALE KASSE   49 % 

BENCHMARK   nicht indexorientiert 
SCHWERPUNKTE   qualitativ gute Unternehmen mit niedriger  
Bewertung unabhängig von Branche und Größe 
INVESTITIONSPROZESS   siebenstufiger, erprobter Prozess,  
der ausschließlich auf eigener Primäranalyse basiert 

STOP-LOSS   keine harten Stop-Loss-Regeln, bei negativer 
Performance wird der Investitionsprozess wiederholt 
ABSICHERUNG   Markteinschätzung ist nachgelagert, in 
ausgeprägten Phasen von Unsicherheit oder Überbewertung 
Kassenhaltung und Absicherungsderivate 

  

 

FONDSMANAGER   
  

Fondsmanager Manfred Piontke fungierte als Gründer und Mehrheitsaktionär der FPM AG von 2000 bis 2013 als Fondsmanager 
für den FPM Stockpicker Germany All-Cap, der u.a. 2003, 2004 und 2009 als bester Aktienfonds mit Schwerpunkt Deutsche Aktien 
(nach BVI-Statistik) ausgezeichnet wurde. 

Fondsmanager Volker Glaser etablierte vor seiner Tätigkeit bei MPPM eine Börsenpublikation mit Fokus auf Aktien im deutsch-
sprachigen Raum. Rund 20 Jahre war er als Wirtschaftsjournalist aktiv. Parallel war er seit 2012 als Organ für verschiedene 
Gesellschaften tätig. Im Fokus stand die Restrukturierung von notleidenden Gesellschaften. Seit Anfang 2020 ist er 
Portfoliomanager bei MPPM und seit 2021 mitverantwortlich für den MPPM – Deutschland.  

Fondsmanager Dr. Thomas Meyer war bis 2014 als Rechtsanwalt in den Bereichen Gesellschaftsrecht | Corporate und M&A für 
die Wirtschaftskanzlei Hengeler Mueller tätig. Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei auf dem Aktien- und Kapitalmarktrecht. Zu 
seinen Mandanten gehörten u.a. zahlreiche börsennotierte Aktiengesellschaften. Seit Anfang 2015 ist er Portfoliomanager bei 
MPPM und seit 2021 mitverantwortlich für den MPPM – Deutschland. 
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KOSTEN  
      

AUSGABEAUFSCHLAG   bis zu 4 % PERFORMANCEPROVISION   10 % mit Wertaufholungsgebot 

RÜCKNAHMEABSCHLAG   0 % MANAGEMENT- UND VERWALTUNGSPROVISION   1,29 % (Retail-Klasse) 

GESAMTKOSTENQUOTE OHNE PERFORMANCEFEE (TER)    1,58 %  
Institutionelle Klasse: 0,81 % 

Institutionelle Klasse (A117SD): 0,52 % ab 3 Mio. EUR Einzelinvestment 

  

  

FONDSMANAGERKOMMENTAR FEBRUAR 2025  

  

Der deutsche Aktienmarkt hat seinen fulminanten Start in das neue Börsenjahr im Februar fortgesetzt. Bei einem Plus im CDAX 
von 4,15% stach diesmal der Mittelstandsindex MDAX (+5,86%) besonders hervor, doch auch der Leitindex DAX (+3,77%) 
behauptete sich einmal mehr stark. Diese Entwicklung steht in krassem Gegensatz zu den breiten, überwiegend von US-Aktien 
dominierten Marktindizes (MSCI World: -0,86%), die durch die Bank nachgaben. Besonders schwach zeigten sich dabei US-
Nebenwerte (Russell 2000: -5,37%) und -Technologieaktien (Nasdaq Composite: -3,97%). Gerade ein solch relativer Vergleich 
verdeutlicht: Deutsche Aktien erleben derzeit eine Renaissance. 

Die Gründe für diese Wiederentdeckung bleiben im Vergleich zum Vormonat weitgehend unverändert. Die Aktienbewertungen 
waren in der Breite schlicht zu niedrig und das düstere Szenario, das in den Kursen eingepreist war, scheint trotz aller heimischen 
Konjunkturschwäche in diesem Ausmaß glücklicherweise nicht einzutreten. Hinzu kommt, dass aus der Bundestagswahl am 
23. Februar zwar kein eindeutiges Mandat für einen wirtschaftspolitischen Neuanfang hervorging, gleichwohl aber ausreichend 
neue Impulse im Raum stehen, um das Vertrauen der Investoren in eine graduelle Verbesserung der Lage zu festigen. Besondere 
Durchschlagskraft hatte insofern – nach Ende des Berichtszeitraums – eine Pressenkonferenz, die CDU-Chef Friedrich Merz und 
seine Verhandlungspartner am 4. März nach ersten Sondierungsgesprächen abhielten. Ihr Tenor: Massive Investitionen werden 
nötig sein, um die deutsche Wirtschaft wieder auf Wachstumskurs zu führen und die Verteidigungsfähigkeit Deutschlands und 
Europas zu stärken. Die (mögliche) neue Bundesregierung will demnach nicht nur in die Bundeswehr, sondern in erheblichem 
Umfang auch in die zivile Infrastruktur des Landes – Straßen, Schienen, Bildung, Digitalisierung, Energie und Gesundheit – 
investieren und hierfür ein Sondervermögen von 500 Milliarden Euro über einen Zeitraum von 10 Jahren bereitstellen. Dies ist 
weit mehr, als man als erste Konjunkturmaßnahmen erwarten durfte. Dass die vorgestellte Agenda nur durch eine Lockerung der 
sog. Schuldenbremse umsetzbar sein wird, tritt dabei aus Sicht der Kapitalmärkte in den Hintergrund. Die Schuldenquote 
Deutschlands in Relation zum BIP ist im internationalen Vergleich unterdurchschnittlich – das Wirtschaftswachstum allerdings seit 
längerer Zeit auch. Richtig eingesetzt bieten schuldenfinanzierte Finanzmittel daher durchaus eine Chance, die Abwärtsspirale zu 
durchbrechen und Deutschland wieder auf einen Wachstumspfad zu führen. Deutsche Aktien, gerade auch kleiner und mittlerer 
Unternehmen, dürften nachhaltig profitieren. 

Der MPPM Deutschland entwickelte sich mit einem Kurszuwachs von 2,90% ebenfalls sehr positiv und lag mit seiner Performance 
ziemlich genau zwischen MDAX und SDAX (+1,57%). Den größten Wertbeitrag leistete dabei einmal mehr der Rüstungskonzern 
Rheinmetall (+33,2%), der seine Jahresperformance im Zuge der Diskussionen um eine deutliche Erhöhung des 
Verteidigungshaushalts bereits nach zwei Monaten auf +63,8% ausbauen konnte. Auch der Lkw-Bauer Traton (+21,4%) und die 
zweitgrößte Fondsposition Alzchem (+20,8%) konnten mehr als zwanzig Prozent, das Adtech-Unternehmen Yoc (+11,7%) und die 
Commerzbank (+10,3%) immerhin mehr als zehn Prozent zulegen. Demgegenüber schlossen erneut nur wenige Portfoliowerte 
den Monat mit einer negativen Kursentwicklung ab, wenngleich sich darunter auch eine bittere Enttäuschung befand: Das 
Biosimilar-Unternehmen Formycon musste seine Vertriebserwartungen für die Biosimilar-Kandidaten FYB 201 und v.a. den 
potenziellen Blockbuster FYB 202 – in letzterem Fall noch vor Verkaufsstart – aufgrund eines verstärkten Preiskampfes deutlich 
nach unten korrigieren und erlitt in der Folge einen drastischen Abverkauf (-50,2%). Dass wir die Fondsposition umgehend (zu 
noch höheren Kursen) deutlich reduzierten und schon über die letzten Monate und Jahre immer wieder nennenswerte 
Teilgewinne mitgenommen hatten, führte indes dazu, dass die zahlreichen positiven Kursentwicklungen im Portfolio diesen 
Rückschlag im Ergebnis überkompensieren konnten. Die weitere Entwicklung des Unternehmens werden wir nun intensiv 
verfolgen, bevor wir entscheiden, ob wir in reduziertem Umfang investiert bleiben oder das Investment vollständig beenden. 
Neben Formycon reduzierten wir auch unsere Position im IT-Dienstleister Allgeier leicht, bleiben hier aber im Grundsatz 
optimistisch, dass u.a. die o.g. staatlichen Investitionen in Digitalisierung ihren Beitrag zur operativen Erholung des Geschäfts 
leisten könnten. Unser Investment in Ströer beendeten wir indes nach starker Kursentwicklung vorerst vollständig. Hierdurch 
baute sich ein erhöhter Barmittelbestand auf, den wir teilweise in eine Kapitalerhöhung des Tourismus-Unternehmens HomeToGo 
investierten. Der Anbieter eines SaaS-gestützten Online-Marktplatzes für Ferienunterkünfte verfügt nach einer vielver-
sprechenden Akquisition in der Schweiz über spannende Wachstumsperspektiven bei einer vergleichsweise günstigen Bewertung. 
In Summe stieg die Cashquote damit leicht, auf rund 6%, an. 
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Neben allen politischen Entwicklungen, die das Kapitalmarktgeschehen in diesen Tagen dominieren, konzentrieren wir uns 
weiterhin v.a. auf unser „Handwerkszeug“, d.h. v.a. Unternehmenskontakte, Gespräche mit Vorständen, Earnings Calls, die 
Lektüre von Geschäftsberichten und sonstige Analysearbeiten. Die ersten Investorenkonferenzen des Jahres mit zahlreichen 
Meetings haben wir absolviert, und auch viele Geschäftsberichte nebst ersten Jahresprognosen der börsennotierten 
Gesellschaften wurden bereits publiziert. Hiernach erhärtet sich unser Eindruck, dass die Lage – wieder einmal – besser ist, als es 
die Stimmung in den letzten Monaten suggerierte. Zahlreiche Unternehmen bewegen sich nicht nur an der Börse, sondern v.a. 
auch mit ihrem Zahlenwerk auf Rekordniveau. Eine echte Krise sieht anders aus. Und dort, wo es operativ doch noch etwas „hakt“, 
kehrt nun Zuversicht ein, dass die Talsohle (bald) durchschritten sein könnte. Eine konsequente Fortsetzung der angestoßenen 
politischen Investitionspläne wäre sicher hilfreich, um diese Zuversicht zu stärken. 

 
 

 

  

WERTENTWICKLUNG * 

 
 
 

PORTFOLIOANTEIL DER 10 GRÖSSTEN FONDS-POSITIONEN ** 

Kontron 8,81% Medios 3,75% 

Alzchem 8,75% Traton 3,70% 

Rheinmetall 6,41% Jost Werke 3,68% 

Yoc 4,38% Dt. Pfandbriefbank 3,51% 

Fresenius 3,92% Siltronic 3,48% 

Cash: 6,01%  

** Stand: 31. Januar 2025, Quelle: 
Attrax Financial Services S.A. 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
* Alle Performance-Angaben beziehen sich auf die Vergangenheit. Die Wert-
entwicklung in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für künftige 
Ergebnisse.  

 
 

 

DISCLAIMER | Die in diesem Dokument enthaltenen Angaben stellen keine Anlageberatung dar, sondern geben lediglich eine zusammenfassende Kurzdarstellung 

wesentlicher Merkmale des Fonds. Die vollständigen Angaben zu diesem Fonds sind dem Basisinformationsblatt, dem Verwaltungsreglement und dem 

Verkaufsprospekt, ergänzt um den jeweiligen letzten geprüften Jahresbericht und den jeweiligen Halbjahresbericht, falls eine solcher jüngeren Datums als der 

letzte Jahresbericht vorliegt, zu entnehmen. Diese Unterlagen stellen die allein verbindliche Grundlage des Kaufs dar. Sie sind in elektronischer oder gedruckter 

Form kostenlos bei MPPM, Gimbacher Straße 13, 65817 Eppstein, oder IPConcept (Luxemburg) S.A., 4, rue Thomas Edison, L-1445, Strassen, Luxembourg, E-Mail: 

info@ipconcept.com, Internet: www.ipconcept.com, siehe auch: https://www.ipconcept.com/ipc/de/fondsueberblick.html), erhältlich. Diese Marketinganzeige 

wendet sich ausschließlich an Interessenten in den Ländern, in denen der Fonds zum öffentlichen Vertrieb zugelassen ist. Der Fonds wurde nach luxemburgischem 

Recht aufgelegt und ist in Deutschland, Luxemburg und Österreich zum Vertrieb zugelassen. Der Fonds darf in den Vereinigten Staaten von Amerika ("USA") sowie 

zugunsten von US Personen nicht öffentlich zum Kauf angeboten werden. Die Verwaltungsgesellschaft kann beschließen, die Vorkehrungen, die sie für den Vertrieb 

der Anteile ihrer Organismen für gemeinsame Anlagen getroffenen hat, gemäß Artikel 93a der Richtlinie 2009/65/EG und Artikel 32a der Richtlinie 2011/61/EU 

aufzuheben. Weitere Informationen zu Anlegerrechten in deutscher Sprache sind auf der Homepage der Verwaltungsgesellschaft (www.ipconcept.com) einsehbar, 

https://www.ipconcept.com/ipc/de/anlegerinformation.html. Der Verkaufsprospekt enthält ausführliche Risikohinweise. Die in dieser Produktinformation 

enthaltenen Meinungsaussagen geben die aktuellen Einschätzungen von MPPM wieder, die ohne vorherige Ankündigung geändert werden können. Soweit in 

diesem Dokument enthaltene Daten von Dritten stammen, übernimmt MPPM für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit dieser Daten keine Gewähr, 

auch wenn MPPM nur solche Daten verwendet, die als zulässig erachtet werden. Berechnung der Wertentwicklung des Fonds nach BVI-Methode, das heißt ohne 

Berücksichtigung des Ausgabeaufschlags. Individuelle Kosten, wie beispielsweise Gebühren, Provisionen und andere Entgelte sind in der Darstellung nicht 

berücksichtigt und würden sich bei Berücksichtigung negativ auf die Wertentwicklung auswirken. Wertentwicklungen der Vergangenheit sind kein verlässlicher 

Indikator für die künftige Wertentwicklung. Eine Investition ist stets mit Risiken verbunden. Ausführliche Hinweise zu Chancen und Risiken entnehmen Sie bitte 

dem Verkaufsprospekt. Nähere steuerliche Informationen zum Fonds enthält ebenfalls der Verkaufsprospekt. 
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